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So, liebe TopPlatz-Freunde, da sind wir wieder: Die „stade Zeit“ ist nunmehr auch im 
Süden Deutschlands endgültig vorüber, und mit voller Kraft geht es nunmehr hinein in 
die Arbeiten zur neuen Saison – die Stuttgarter Urlaubsmesse CMT heizt vom nächsten 
Wochenende zehn Tage lang die Vorfreude auf die Reisezeit schon einmal mächtig an. 
 
Mit viel Schwung 
gehen wir von TopPlatz die nächsten Tage an -  schließlich freuen wir uns während der 
CMT (13. bis 21. Januar) auf möglichst viele Besucher an unserem Stand in der Halle 
5.1/216. Gern stellen wir Ihnen bei dieser Gelegenheit unsere neuen Plätze vor, und 
damit diese bei Ihnen dann auch in bester Erinnerung bleiben, haben wir Ihnen auch 
noch etwas mitgebracht: die neue TopPlatz-Broschüre nämlich. Wie gewohnt handlich, 
übersichtlich und natürlich kostenlos. Mit aktuellen Stellplatzbildern und mit noch mehr 
Informationen als in den beiden vergangenen Jahren. Und weil wir gerade so schön in 
Schwung waren, können Sie an unserem Stand auch noch eine zweite Broschüre 
bekommen: den ebenfalls brandneuen TopPlatz-Terminkalender. Das bewährte 
Taschenformat des vergangenen Jahres haben wir beibehalten, aber ein paar Seiten 
mehr spendiert, so dass wir Ihnen über 500 Termine auf Deutschlands TopPlätzen 
präsentieren können. Interesse? Na dann, Sie wissen ja, wo Sie uns finden können… 
 
Diese Einladung 
gilt natürlich auch für alle neuen TopPlätze. Zwei davon, die beiden tollen Stellplätze in 
Bad Schönborn im Krauchgau und in Bad Sobernheim im Naheland, haben wir Ihnen 
ja schon im letzten Newsletter des alten Jahres kurz vorgestellt, doch das ist noch längst 
nicht alles. Ein dritter Kurort gesellt sich nämlich auch noch dazu: Bad Neustadt an der 
Saale. Und das gleich mit einem landschaftlich besonders reizvoll gelegenen Stellplatz 
in den Saaleauen – die Reisemobile stehen auf einem geschickt geformten Terrain, das 
sich ganz wunderbar in die idyllische Landschaft zwischen Fluss, Kurpark und Kurviertel 
einschmiegt. Ein idealer Stellplatz für aktive Menschen, die es lieben, mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß die bayerische Rhön zu durchstreifen, sich hinterher in einem modernen 
Spaßbad zu erholen oder die gute fränkische Küche zu genießen – eine viel gelobte 
Adresse für Freunde des guten Lebens findet sich ganz in der Nähe zum Stellplatz. 
 
Touristisch attraktive Städte 
wie Aachen, Berlin, Bremerhaven oder Dresden besitzen ja schon einen TopPlatz, doch 
zur neuen Saison gesellen sich zwei echte Perlen dazu: Stade zum Beispiel. Die kleine 
Stadt im Alten Land bei Hamburg blickt auf eine stolze Vergangenheit als wohlhabende 
Hansestadt und Schwedenfestung zurück: Schwedenspeicher und Zeughaus, der Alte 
Hafen mit dem Holzkran und die schmucken Fachwerkhäuser in der Salzstraße: Stade 
ist ganz allein schon eine Reise wert, wie ein ausführlicher Stadtbummel an den Tag 
bringt. Das herrliche Umland mit den kilometerlangen Obstbaumplantagen und dem 
ausgezeichneten Radwegenetz kommt noch hinzu – und natürlich der neu angelegte 
TopPlatz Am Schiffertor in der Schiffertorsstrasse am Rande der historischen Altstadt. 
 
Und dann ist da ja noch Xanten. In der schmucken Römerstadt am Niederrhein hat 
Theo Dammertz, einigen als Betreiber des Stellplatzes in Issum bekannt, einen neuen 



Stellplatz eröffnet, der auf den Namen „Wohnmobilpark Römerschlucht“ hört. Mit Fug 
und Recht, denn auf dem Fürstenberg, auf dem heute der Stellplatz thront, hatten einst 
römische Soldaten ein Feldlager errichtet, aus dem dann die Stadt hervorgegangen ist. 
Durch die nahe Schlucht sollen damals römische Truppen gezogen sein, die in der 
antiken Stadt „Colonia Ulpia Traiana“ stationiert gewesen sind.  Der Archäologische 
Park mit drei Kilometer langer Stadtmauer, Wehrgängen und Wachtürmen, Tempel, 
Therme und Theater ist denn auch die Hauptattraktion der Stadt. Wer jetzt noch wissen 
will, wie Spanferkel auf römische Art schmeckt, sollte die Herberge aufsuchen. Oder, 
besser noch, den TopPlatz ansteuern – Theo Dammertz plant nämlich, zu bestimmten 
Terminen oder für Gruppen, römische Traditionen neu zum Leben zu erwecken.  
 
Hinaus in die freie Natur 
könnte das Motto auf zwei anderen neuen TopPlätzen lauten. Im schönen Waren 
(Müritz) öffnet am 1. April ein Stellplatz seine Tore, der nicht nur Deutschlands größtes 
Binnenmeer grenzt, sondern auch mit richtig viel Platz glänzt: die Parzellen auf dem 
Stellplatz neben dem Campingpark Kamerun kommen auf acht mal zehn Meter – für 
einen Reisemobil-Stellplatz eine ganz neue Größenordnung, die bisher nur ein anderer 
Stellplatz in Deutschland bietet: der TopPlatz neben dem Ferienpark Wulfener Hals auf 
Fehmarn.  Mitten im Grünen liegt auch das Womoland Nordstrand, der erste TopPlatz 
an der schleswig-holsteinischen Nordseeküste. Erfahrenen Reisemobilisten ist der Ort 
vielleicht schon bekannt, doch seit die neuen Betreiber, Axel Bertram und Michael 
Knecht, den Stellplatz in ihre Hände genommen haben, hat sich enorm viel getan. Die 
Ent- und Versorgungsanlagen sind bereits neu, die Sanitäranlagen werden noch vor 
dem Saisonbeginn renoviert, und eine Reihe von Veranstaltungen für Stellplatzgäste 
stehen auch schon bereits fest – vom Weinfest bis zur besinnlichen Adventsfeier. 
 
Ob Meer, See oder Fluss, 
ans Wasser zieht es ja bekanntlich viele Reisemobilisten. Und auch diesen kann 
TopPlatz in der neuen Saison gleich zwei attraktive neue Plätze bieten: Im fränkischen 
Kitzingen grenzt der TopPlatz direkt an den Main, nur wenige Meter vor der Nase der 
Mobile fließt der Strom dahin. Rdafahrer haben es sogar gleich doppelt gut: Sie können 
nämlich unmittelbar am Stellplatz in den Main-Radweg einsteigen. In das historische 
Zentrum der Weinhandelsstadt ist es auch nur ein Katzensprung – die alte Mainbrücke 
verbindet den Stellplatz mit Tourist-Info, Gaststätten und Geschäften. An Wasserratten 
wendet sich der neue TopPlatz in der Oberschwäbischen Seenplatte. Die Zielfinger 
Seen bei Mengen-Ruflingen haben sich einen guten Ruf als Baderevier erworben, und 
davon profitieren jetzt auch Reisemobilisten – der Stellplatz schließt sich direkt an das 
Freibad an, der Eintritt ist in der Stellplatzgebühr praktischerweise gleich enthalten. 
 
Eine Premiere 
für TopPlatz gibt es aus dem schönen Schwarzwald zu berichten: Der erste Bauernhof 
lockt jetzt mit einem ausgezeichneten Reisemobil-Stellplatz. Der Reisemobilpark 
Bregnitzhof im Kurort Königsfeld bietet eine weithin einmalige Kombination: einen 
großzügig angelegten und gut ausgestatteten Stellplatz mit wunderbarem Ausblick in die 
hügelige  Landschaft des Schwarzwaldes und einer topmodernen Saunalandschaft, die 
keine Wünsche offen lässt – genau das Richtige also für das Erholen nach einem Tag 
auf den Höfe- und Mühlenwanderwegen, den neuen Heilklima-Wanderwegen oder den 
Nordic-Walking-Strecken durch die wunderbare Naturlandschaft des Schwarzwaldes. 


